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I Einführung 

Mit der „Studie zur betriebswirtschaftlichen Situation und den Perspektiven des Hotel- und 

Gaststättengewerbes nach Betriebsarten und Betriebsgrößen mit Einschätzung des zu-

künftigen Entwicklungs- und Investitionspotenzials“ wird ein repräsentativer Überblick zur 

wirtschaftlichen Situation der Branche in Mecklenburg-Vorpommern gegeben. Die Gliede-

rung nach Betriebsarten und Umsatzgrößenklassen sowie Eigentumsformen erlaubt eine 

differenzierte Bewertung des erreichten Entwicklungsstandes. Aus dieser Analyse können 

Kernaufgaben und Entwicklungspotenziale abgeleitet werden, die dazu beitragen sollen, 

die Zukunftsfähigkeit des Hotel- und Gästestättengewerbes als ökonomisch bedeutends-

ter Teil der Tourismuswirtschaft zu sichern. 

Mecklenburg-Vorpommern hat als Tourismusland eine herausragende Entwicklung voll-

zogen. Das Land ist als Urlaubsregion in Deutschland nicht nur fest etabliert sondern hat 

sich erfolgreich positioniert. Für weite Teile des Landes ist der Tourismus Struktur prä-

gend. Die Dynamik dieser Entwicklung hat in Mecklenburg-Vorpommern bedeutende wirt-

schaftliche Effekte ausgelöst. Der aus dem Tourismus erwachsende Bruttoumsatz liegt 

bei rd. 5,1 Mrd. €1. Für etwa 130.000 Beschäftigte2, die direkt oder indirekt in touristischen 

Betrieben und Einrichtungen tätig sind, liegt im Tourismus eine wesentliche Einkommens-

quelle. Im Jahr 2010 verzeichnete Mecklenburg-Vorpommern rd. 27,7 Mio. Übernachtun-

gen und konnte damit das Übernachtungsvolumen auf das Dreifache des Jahres 1992 

(9,4 Mio. Übernachtungen) steigern. Der Hauptleistungsträger dieser Entwicklung ist das 

Hotel- und Gaststättengewerbe. Flächendeckend und mit hohem Investitionsvolumen hat 

die Branche eine national und international wettbewerbsfähige Angebotsstruktur geschaf-

fen. Die leistungsfähigen Strukturen bilden die Grundlage der erfolgreichen Entwicklung 

des Tourismus in Mecklenburg-Vorpommern.  

                                                 
1  Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Fortschreibung der Landestourismuskonzeption Mecklen-

burg-Vorpommern 2010, S. 8 
2
  www.regierung-mv.de, Thema: Tourismus, aktueller Stand vom Juni 2011  
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1 Aufgaben- und Zielstellung 

Die Studie stellt eine Grundlagenuntersuchung für das Gastgewerbe in Mecklenburg-

Vorpommern dar. In dieser Tiefe und diesem Umfang ist eine solche Untersuchung einzig 

und letztmalig im Jahr 1997 für Mecklenburg-Vorpommern erfolgt. 

Die Aufgabenstellung umfasst folgende Schwerpunkte: 

 Entwicklungsdynamik des Gastgewerbes in Mecklenburg-Vorpommern 

 Ermittlung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen auf Basis empirischer Erhebungen 
in Unternehmen des Gastgewerbes  

 Einordnung des Gastgewerbes durch Vergleich der ermittelten repräsentativen 
Kennzahlen in Gegenüberstellung zu anderen Bundesländern und im Bundesver-
gleich 

 Zusammenfassende Bewertung des wirtschaftlichen Entwicklungsstandes 

 Strategische Unternehmensplanung zur Sicherung und dem Ausbau der Erfolgs-
potenziale 

 Bewertung des Investitionsverhaltens der Unternehmen rückwirkend und perspek-
tivisch  

 Einschätzung zur Vermögens- und Finanzierungssituation 

 Maßnahmen zur Stärkung der Finanzbasis und Kreditwürdigkeit 

 Handlungsfelder zur Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit  

 Erstellung einer elektronischen Arbeitshilfe für die Unternehmen zur kontinuierli-

chen Analyse des Betriebs 

Der Betriebsvergleich unterteilt nach Betriebsarten, Umsatzgrößenklassen und Eigen-

tumsformen bildet das Kernstück der Studie. Aufgabe des Betriebsvergleichs ist es, re-

präsentativ die wirtschaftliche Situation des Gastgewerbes in Mecklenburg-Vorpommern 

abzubilden und damit den Vergleich der Unternehmen unter annähernd gleichartigen re-

gionalen Ausgangsbedingungen zu ermöglichen.  

Die ermittelten repräsentativen Kennzahlen sollen in erster Linie den gastgewerblichen 

Unternehmern und Führungskräften zur wirtschaftlichen Standortbestimmung und Opti-

mierung des Leistungsprozesses dienen. Darüber hinaus werden veritable Fragen strate-

gischer Unternehmensführung analysiert und Entwicklungspotenziale bewertet. Dies be-

trifft insbesondere Fragen der kaufmännischen Qualifizierung und der strategischen Un-

ternehmensplanung (Einsatz von Planungsinstrumenten, Controlling, Kooperation etc.). 



 

 

9 Hotel- und Gaststättengewerbe in Mecklenburg-Vorpommern 2011 

Das Hotel- und Gaststättengewerbe wird mehrheitlich durch klein- und mittelständisch 

geprägte Betriebe repräsentiert. Charakteristisch für diese Struktur ist, dass strategische 

Fragen wie Unternehmenskonzept mit zielgruppenspezifischer Ausrichtung, Bewertung 

der Ertragskraft, der Finanzierungsstruktur u.ä. nachrangig zum operativen Geschäft be-

handelt werden. Häufig wird dadurch die Marktposition des Unternehmens geschwächt 

bzw. nicht umfassend ausgeschöpft.   

Ziel der Studie ist es, den Unternehmern die Ansatzpunkte für den innerbetrieblichen Ana-

lyse- und Optimierungsprozess an die Hand zu geben und darüber hinaus auch den Blick 

auf mögliche Entwicklungstrends und Potenziale zu richten.  

Für die gewerbepolitisch Verantwortlichen in Mecklenburg-Vorpommern soll die Studie als 

Informationsbasis dienen, aus der sich Entwicklungsszenarien und Gestaltungsfelder ab-

leiten lassen.  

Die Verfasser danken dem Präsidenten des DEHOGA Hotel- und Gaststättenverbandes 

Mecklenburg-Vorpommern e.V., Herrn Guido Zöllick und den Präsidiumsmitgliedern sowie 

dem Hauptgeschäftsführer, Herrn Uwe Barsewitz, für die gewährten Anregungen und die 

tatkräftige Unterstützung des Projekts. Unser Dank gebührt auch dem zuständigen Refe-

ratsleiter im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus des Landes Mecklenburg-

Vorpommern, Herrn Walter Mews, sowie den Geschäftsführer des Landestourismusver-

bandes, die uns als Gesprächspartner zur Verfügung gestanden haben. Ganz besonders 

bedanken möchten wir uns bei den beteiligten Unternehmern, die uns Daten ihres Unter-

nehmens vertrauensvoll für die Untersuchung ausgereicht und somit die Studie erst er-

möglicht haben. Sie alle haben mit ihrer freiwilligen Hilfe entscheidend zum Gelingen der 

Arbeit beigetragen. 

 

 


